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Wie kommt das Wissen in den Markt?

Wie kommt das Wissen in den Markt?<br /><br />FRANKFURT. Moderne Gesellschaften leben von Innovationen als Wachstumstreiber. Was
Gesellschaften und Unternehmen morgen brauchen, wird nicht selten heute schon an Universitäten vorgedacht. Doch wie kommt dieses Wissen in den
Markt?<br />Das Tochterunternehmen INNOVECTIS der Goethe-Universität wurde dafür vor 10 Jahren gegründet. Es ist zuständig für den erfolgreichen
Transfer von akademischem Know-how in die wirtschaftliche Praxis.<br />Anlässlich ihres Zehnjährigen lädt die INNOVECTIS Experten zu einer
Festveranstaltung mit Podiumsdiskussion ein - allen voran den renommierten Trendforscher Eike Wenzel. Dieser wird in einem Impulsvortrag einen Blick
in die Zukunft von Gesellschaft und der Wissensproduktion werfen.<br />Wir würden uns freuen, Sie als Medienvertreter/in zu diesem Termin begrüßen
zu können am<br />Dienstag, dem 30.10.2012, um 19.00 Uhr<br />auf dem Campus Westend der Goethe-Universität,<br />Renate-von-Metzler-Saal.<br
/>Wir freuen uns auf Ihr Kommen!<br />Beste Grüße<br />Dr. Olaf Kaltenborn<br />Pressesprecher<br />Goethe-Universität Frankfurt<br /><br
/>Kontakt: Dr. Ottmar Schöller, Geschäftsführer, Tel.: 069 25616 32-18, info@innovectis.de<br />Die Goethe-Universität ist eine forschungsstarke
Hochschule in der europäischen Finanzmetropole Frankfurt. 1914 von Frankfurter Bürgern gegründet, ist sie heute eine der zehn drittmittelstärksten und
größten Universitäten Deutschlands. Am 1. Januar 2008 gewann sie mit der Rückkehr zu ihren historischen Wurzeln als Stiftungsuniversität ein
einzigartiges Maß an Eigenständigkeit. Parallel dazu erhält die Universität auch baulich ein neues Gesicht. Rund um das historische Poelzig-Ensemble im
Frankfurter Westend entsteht ein neuer Campus, der ästhetische und funktionale Maßstäbe setzt. Die "Science City" auf dem Riedberg vereint die
naturwissenschaftlichen Fachbereiche in unmittelbarer Nachbarschaft zu zwei Max-Planck-Instituten. Mit über 55 Stiftungs- und Stiftungsgastprofessuren
nimmt die Goethe-Universität laut Stifterverband eine Führungsrolle ein.<br />Herausgeber: Der Präsident<br />Abteilung Marketing und Kommunikation,
Postfach 11 19 32,<br />60054 Frankfurt am Main<br />Redaktion: Dr. Olaf Kaltenborn, Abteilungsleiter<br />Telefon (069) 798 - 2 39 35, Telefax (069)
798 - 2 85 30,<br />E-Mail kaltenborn@pvw.uni-frankfurt.de  <br />Internet: www.uni-frankfurt.de  <br /><img src="http://www.pressrelations.
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